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Interkommunale Zusammenarbeit mit der Verbandsgemeinde Prüm 
 

Sachverhalt: 
 
Im Zuge des Neubaus der Kläranlage Watzerath und der hiermit verbundenen Neukonzeption der 
Abwasserbeseitigung ziehen die Verbandsgemeindewerke Prüm unter anderem die Aufgabe der 
Teichkläranlagen in Büdesheim und Schwirzheim in Betracht. Gondelsheim ist an die Teichkläranlage 
Schwirzheim angeschlossen.  
 
Denkbar ist ein Anschluss der Ortslagen Büdesheim, Gondelsheim und Schwirzheim an die Ortskanalisation 
in Oos mit anschließender Reinigung in der Kläranlage Lissingen. Diese Umsetzung ist möglich, da 
ausreichende Kapazitäten auf der Anlage in Lissingen vorhanden sind und auch die Kanalisation für den 
höheren Abwasseranfall bemessen ist. 
 
Die Anlage in Lissingen würde mit weiteren rd. 1.350 Einwohnergleichwerten belastet werden. Die 
einzuleitende Trockenwettermenge liegt im Gesamten bei rd. 13 – 14 l/s. 
 
Nadelöhr auf der Kläranlage Lissingen ist allerdings der Faulturm. Die Aufenthaltsdauer von 28 Tagen 
wird derzeit nicht erreicht. Mit dem Anschluss der o.g. Ortslagen müsste über eine Optimierung, ggf. 
Neubau einer Faulung nachgedacht werden. Durch die Ingenieurgesellschaft Dr. Siekmann + Partner mbH, 
Thür, wurde in 2012/2013 eine Machbarkeitsstudie über die Erneuerung des Faulturms erstellt. Die 
kalkulierten Kosten lagen seinerzeit bei 1,0 – 1,5 Mio €. Das Projekt wurde aufgrund der hohen 
Investitionskosten bis heute nicht umgesetzt. 
 
Mit der Werkleitung der Verbandsgemeindewerke Prüm wurde die Angelegenheit am 06.10.2022 erörtert 
und eine Zustimmung für die Aufnahme / Fortführung der Planung vorbehaltlich der Zustimmung des 
Werkausschusses signalisiert.  
 
In diesem Zusammenhang muss zwangsläufig auch die Neukonzeption des Faulturmes auf der Anlage in 
Lissingen betrachtet und Fördermöglichkeiten ausgelotet werden. 
 
Angedacht für den Anschluss der o.g. Ortslagen ist seitens der Verbandsgemeindewerke ein Zeitraum von 5 
– 10 Jahren. 
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Beschluss: 
 
Der Werkausschuss stimmt der Aufnahme / Fortführung der Planung für den Anschluss der Gemeinden 
Schwirzheim, Gondesheim und Büdesheim grundsätzlich zu. 
 
Nach Abschluss der Planungen der Verbandsgemeindewerke Prüm und der sich hieraus ergebenden 
erforderlichen Maßnahmen auf der Kläranlage Lissingen inklusive der finanziellen Auswirkungen und 
Fördermöglichkeiten sind diese im Werkausschuss vorzustellen und bleiben dessen Beschlussfassung 
vorbehalten.  
 
Die Kläranlage Lissingen hätte bei Anschluss der Gemeinden weiterhin freie Kapazität. Es soll in diesem 
Zusammenhang auch geprüft werden, ob die Kanalnetze auch für zukünftige Neubaugebiete ausreichend 
Kapazität haben.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 17   
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